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^ Karlsruhe , 19 . Juni . Heute nach¬
mittag V»3 Uhr traf die Großherzogin
von Luxemburg , die Nichte des Großhsr -
zo ^LpaareS, zu offiziellem Besuch nach ihrem
Regierungsantritt h -er ein . Auf dem Bahnhof
fand großer Empfang statt , zu welchem sich
dar Grvßherzogspaar . Prinz und Prinzessin
Mox die Spitzen der staatliche» und städtischen
B hö . dsn emg fanden hatten Nach der Fahrt
du ch d :e festl ch geschmückten Straßen wurde
de : hohe Gast am Gr Schloß von Großher¬
zogin Luise w . llkommen gehe -ßen. Später fand
mi Schloß Frühstücksrafel und abends im fest¬
lich beleuchteten Hause eine Festaufführung
von „ Mrgnou - statt .

KZ Karlsruhe . 19 Juni . Usber die
diesjährig « größeren Truppenübungen
der 14 Armeekorps wurde bestimmt : Die
Reg me^ ri x :rzisrsn finden teilweise auf dem
neuen Truppenübungsplatz nach dem 15 Juli
statt ; anschließend das Brigadecx rzieren , das
dmchschr -rttlich 6 Tage dauert . Für die Bri -
aademanöaer sind 4 Tage vorgesehen , vom
6 bis 9 September , bezw 5 . bis 8 . S p-
t - mder . Sie werde» im Gelände bei Lörrach ,
Wo ! de Hut, Furtwangen , Breisach und zwischen
Müllh im und Fceidurg abgehalten Die Di -
visioneManöver der 28 . Dimsion sind vom
11 diL 16 September bei Waldshut - Wehr ,
die der 29 . Division vom 11 . bis 16 Sep
t mber bei Fix «bürg und Staufen . Vom 8 bis
19 . S premver sind größere Kaoallerieübungen
in der Gegend von Walldürn vorgesehen Das
KmpSrua ^ över findet am 18 bezw. 19 . Sep
tmder zwischen Lörrach und Schlierigen statt .

O Karlsruhe , 19 Juni . Von den drei
K 'eler Siudenten , die , wie bereits gemeldet ,
feit einer S » g lpartie am 7 . Juni vermißt
wr-rden , sind zwei Karlsruher , die in Kiel
stud-eien .

Freitag Herr 29^ Juni 1913»
— Lichtenstein - Spiele in Dietlingen .

Den Freunden und Besuchern der L ' chlenstein-
Spiele dürfte es interessant und willkommen
sein , zu hören , daß jetzt dank dem Entgegen¬
kommen der Albtalbahndirektion alle Sonn¬
tage auf der Albtalbah ., direkte Züge von
Karlsruhe nach D -etlingen mit Fahrpreis¬
ermäßigung und verkürzter Fahrzeit verk hren .
Die Fahrt selbst bringt eine Fülle von Natur -
schönheiten und geht an saftigen Wiesen und
dunklen Tannen vorbei . Außerdem erhalten
die Besucher der Spiele auch auf der StäatS -
eissnbahn Preisermäßigung . Schließlich ist
Gelegenheit geboten, von Wilferdingen auf
schöner Landstraße nach Dietlingen zu fahren .
Wagen bittet man beim Theatsrbüro in Diet¬
lingen bestellen zu wollen . Oder man kann
auch von Erstngen durch den Wald auf schönem
Weg zum Spielplatz gelangen . Nun können
die geplanten Besuchs leicht und bequem aus -
geführt « erden und auch von Karlsruhe wird
der Zuzug sich einstellen , wie er seither von
Pforzheim her schon stattfaud . Die letzte Auf¬
führung bei prachtvollem Wetter und unter
sehr großem Andrang war wieder von tiefster
Wirkung . Die Zuschauer waren sehr befriedigt
und spendeten mitten im Spiel und am Schluß
reichlichen Beifall . Ts ist wirklich staunens¬
wert , wie die Spieler sich in kurzer Zeit in
ihre Rollen eingelebt haben , und es ist schwer
zu sagen, welche Szene am schönsten ist . Jede
hat ihren eigenen Reiz — Nähere einzelne
Angaben stehe im Inserat .

ZT Bruchsal , 19 . Juni . Nachdem Gcoß-
herzogin Hilda zum Chef des hiesigen Dra¬
goner - Regiments ernannt worden , wird das
Regisrear fortan den Namen Großhsrzogin
Hilda ( 2 Badisches ) Nr . 21 führen und auf
den Achselklappen nicht mehr die Nummer 21,
sondern ein großes 2 mit Krone tragen .

4 « Eppingen , 19 . Juni . Am kommenden
Sonntag feiert der Gesangverein Ein¬
tracht sein 70jähriges Stiftungsfest
verbunden mit Gesangswettstreit und Em-

8L , Jahrgang

weihung einer neuen Fahne . Ungefähr 50 Ver¬
eine werden an dem Fest teilnehmea .

^ Ettlingen , 19 Juni . Die Unter¬
suchung m der Brandstiftungsaffäre im
Gr . Lehrerseminar hat nun zu der Ver¬
haftung eines Seminaristen des 3 Kurses ge¬
führt . Der Seminarist war bereits am letzten
Samstag verhaftet , am Sonntag aber wieder
freigelasfen worden . Die Verdachtsmomente
gegen den betreffenden Seminaristen haben
sich aber derart verdichtet, daß er erneut ver¬
haftet wurde . — Ein Rechtsag ent hat sich
selbst gestellt unter der Angabe , daß er sich
als Konkursverwalter habe Unterschlagungen
zu schulden kommen lassen .

Freiburg . 19 . Juni Der Stadtrat be¬
schloß heute , die durch die Wahl des Bürger¬
meisters Dr . Thoma zum Oberbürgermeister
freigewordene Stelle des ersten Bürger¬
meisters zur öffentlichen Bewerbung
auSzuschreibsu und zwar ohneBeschränkung
auf Juristen , so daß sich auch Techniker
und Kaust uts um diesen Bücgermsisterposten
bewerben können.

Derrtsch-S « eich .
* Berlin , 20 . Juni . Der Kaiser ist

gestern abend 11 Uhr nach Hannover ab¬
gereist.

Berlin , 19 . Juni . Die „ Nordd . Allg .
Ztg .

" schreibt: Mit Zustimmung Sr Kgl.
Hoheit des Herzogs von Cumberland
und seines Herrn Sohnes geben wir die
Erklärung bekannt, die Prinz Ernst August
mit Genehmigung seines Herrn BaterS in
einem Schreiben an den Reichskanzler vom
20 . April d . I . abgegeben hat . Das Schreiben
lautet : „Eure Excellsnz beehre ich mich davon
in Kenntnis zu setzen, daß mein Herr Vater ,
Se . Kgl Hoheit der Herzog von Cumberland ,
Herzog zu Braunschweig und Lüneburg , den
Entschluß gefaßt hat , in der Voraussicht der
Aushebung der Beschlüsse des Bundesrats
vom 2 . Juli 1885 und 25 . Februar 1907
seine Rechte auf die Regierung in d m

Heuilleton 28)

Roman von H . Courths - Mahler .

Fortsetzung.)

„Dem kann schleunigst abgeholfen werden, "
sagte er , und schnell umfaßte er sie fest und
innig und küßte fie wnder und wieder , als
hätte er unendlich viel nachzuholen.

Dann sah er ihr noch erregt in das er¬
glühte Gesicht . Beider Augen tauchten inein¬
ander . AVer dann faßte er sich gewaltsam
und gab fie frei . Indem er sich den beiden
Dame » zuwandte , die lachend die Szene be¬
obachtet hatten , sagte er : „ Nun , meine
Dame « ? "

„ Da » muß ich sagen — dies war der erste
vernünftige Kuß. den ich bei Euch gesehen
habe, " sagte Tante Josephinr befriedigt .

Er drehte lächelnd an seinem Bart .
„Gewöhnlich küssen wir uns unter Aus¬

schluß der Oeffentlichkeit, nicht wahr , Renate ?
Aber Du hast r cht . Zuw ileu müssen wir
auch unsere Umgebung von unserem Glücke
überzeugen . Das wollen wrr jetzt öfter tun ,
nicht wahr . R nate ? -

Sie sah nicht empor in seine noch immer

funkelnden Augen . Mrt zitternder Hand strich
sie sich da» Haar aus der Stirn .

„ Eine solche Gunst müßtest Du durch
doppelte Liebenswürdigkeit erst verdienen, "
sagte sie , ihre Stimme vergeblich zur Festigkeit
zwingend.

„Du sollst Dich nicht mehr über mich be¬
klage» , süße , holde Renate, " flüsterte ec ihr
zu, indem er sich über ihren Sessel beugte .

Sie sah schnell zu ihm empor mit einem
heimlich forschenden Blick . Er sah ihr tief , mit
strahlendem Leuchte « in die Augen . Da zuckte
es wie heimlicher Triumph über ihre Züge ,
das entging ihm nicht. Aber nichts in seinem
Gesicht verriet etwas von seinen Empfindungen .

Die Hochzeit war auf den 15 Februar
festgesetzt. Renate hatte sich nicht dagegen ge¬
wehrt . Auch sie erwartete diesen Tag , gleich
ihrem Verlobten , mit heimlichen Hintergedanken
An ihre« Hochzeitstag wollte sie Abrechnung
halten mit Heinz L «hingen und ihm alle
Demütigungen zurückzahlen. Wenn er daun
sehr reuevoll um ihre Verzeihung flehte, dann
würde fie ihm diese vielleicht gewähren —
vielleicht . Damit betrog sie sich selbst . Im
tiefste» Innern hoffte fie nichts sehnlicher und
inniger , als daß sie ihm verzeihen durfte . In
ihre» Träumen sah sie ihn immer , wie er jetzt
in Gegenwart der anderen zu ihr war . Sie

gestand sich nicht ein, daß seine Zärtlichkeiten
sie beglückte «, trotzdem er sie ihr nur in Gegen¬
wart ihrer Angehörigen zuteil werden ließ .

Freilich , waren sie allein , zeigte er sich ihr
in seiner alten , kühlen Gelassenheit . Kein
lockender Blick, keine berechnete Haltung brachte
ihn aus seiner scheinbaren Rahe . Für drese
Zurückhaltung hielt er sich dann immer schad¬
los , sobald andere zugegen waren

So war es bei diesem Brautpaar um¬
gekehrt wie bei anderen , die in Gegenwatt
anderer Menschen zurückhaltend sind und jed n
Augenblick des Alleinseins auSnützen, um sich
Zärtlichkeiten zu erweisen — — — -

Die Gräfin Frankenstein war . wie viele
andere , auf das peinlichste überrascht gewesen
durch Renates Verlobung mit Letzingen Das
hatte sie am wenigsten erwartet , daran hatte
sie nie gedacht. Gerade Letzingen war ihr so
ungefährlich erschienen . Dolf bekam allerlei
wenig schmeichelhafte Worte von seiner Mutter
zu hören . Sie führte ein sehr strerg S Regi¬
ment über ihre Söhne und gab Dolfs Un¬
geschick die Schuld , daß er nicht R nateS Hand
errungen hatte . „Sie liebt L tz ngen so wenig
wie Dich.

" sagte sie wütend z« ihm „ Ts ist
ihr einfach darum zu tun , in unsere Kreise zu
kommen. Sicher wäre sie lieber Gräfin ge¬
worden als Baronin . Aber Du hast ja meine



Herzogtum Braunschweig auf mich zu über¬
tragen . Der Heben ahme der Regierung in
Braunschweig durch ein Mitglied unseres
Hauses standen bst her die vvrbszeichneten
Beschlüsse des BrmdesratS entgegen . Die be¬
kannten , meine Person betreff-nden jüngsten
Ereignisse , insonderheit meine Verlobung mit
Ihrer Kgl . Hoheit der Prinzessin Viktoria
Luise von Preußen , haben die den Beschlüssendes BmrdeSratS zugrunde liegende Sach - urd
Rechtslage geändert . Mit Zustimmungmemss Herrn Vaters Habs ich meine An¬
stellung als Offizier im körngl. preußischen
Heere nachgesucht und S . M . dem Kaiser und
König Treue und Gehorsam eidlich gelobt .
Darin liegt das Versprechen , daß ich nichts
tun und nichts unterstützen romd; . was
darauf gerichtet ist, den derzeitigen Besitz¬
stand Preußens zu verändern . Diese Sach -
und Rechtslage wird in Verbindung mit dem
Verzrcht meines Herrn Vaters auf den braun¬
schweigischen Thron nach meiner Uebsrzeugungdie Aushebung der früheren Beschlüsse des
BundeLratS rechtfertigen . Ich darf nur Vor¬
behalten , eine Verzichtsrklärung meines Herrn
Vat -rS aus den braunschweigischen Thron
seinerzeit zu überreichen . Mit vollkommener
Hochachtung Eurer Excellenz ergebener gcz .
Prinz Ernst August , Herzog zu Braunschweigund Lüneburg "

* Berlin , 20 . Juni . Durch die Ver¬
öffentlichung der Erklärung des Prinzen
Ernst August z » Cumberlaud wird —
wie die „ Vossische Zeitung " meint — der
wölfischen Agitation ein Ende bereitet . Auchdas . B . T .

" sagt , das Schreiben enthalteeine Absage an die welstschr Agitation , die an
Deutlichkeit nichts zu wünschen übr -g lasse.Dis „ Rationalzeitung " vertritt die Auffassung ,wenn die preußisch; Regierung der Aufhebungder roch bestehenden BundeSratsbeschlüsse zu-
stimme , so bestehe auch für die übrigen Bundes -
staatcn kein Grund , der Thronbesteigung der
Prinzen Ernst August von CumberlanÄ in
Bcaunschweig entgegenzusein .

* Berlin , 19 . Juni . Aus noch unauf¬
geklärter Ursache geriet heute vormittag in
der Laubenkolonie m Neu - Kölln die Laube
eines Arbeiters in Brand , wobei die 5jährige
Tochter des Besitzers verbrannte .

* Hamburg , 19 . Juni . Gestern starb hier
Professor De . August Mo rumsen , der jüngste
Bruder Theodor Mommsens , im Alter von
92 Jahren .

* Hamburg , 19 . Juni . Der heutige
Versuch , den Panzerkreuzer „ Derfliuger " zu
Wasser zu bringen , sche tertr . DaS Schiff
rührte sich nicht von der Stelle .

Hamburg , 19 . Juni . Der Dampfer
„Imperator " ist gestern abend 10 Vr Uhr
in Nsw - Iork eingetroffsn . Das Schiff
wurde ber seiner Ankmft von den Sirenen

aller Fahrzeug ; im Hafen lebhaft b g üßt .
Morgen findet an Bord des „Imperator "
em Empfang statt , zu dem die städtischen
Behörden , die BandeSbchörden und Vertreter
der Presse des ganzen Landes einqeladsn sind
Direktor Dr . Buenz und die B -zedirektoren
I . P M y '.r und S .cklrS führen den Vorsitzbei dem Empfang Em zweiter Empfang sicher
am Samstag statt . Am Sonntag und Mon¬
tag wird dem Publikum der Besuch d S „ Im
Prrator " gestattet , und zwar gegen eine Em -
tritrsgebühr von 50 Cts . Der so gewonnene
Geldbetrag soll zu wohltätigen Zwicken vrr
wendet werden . Der Dampfer har trotz Nebrl
und zeitweilig sehr stürmischem Wetter aufder Reise nach New Uark eine durchschnitt¬
liche Geschwindigkeit von 21,13 See
Meilen erzielt .

* Pyrmont , 19 . Juni . Bei der heute
stattgehabten Reichstags st ichwahl erhielt
Amtsgerichtsrat V -etnuy r (W . V ) 6327 urd
Friedrich Naumann (F V ) 6593 Stimmen .
Naumann ist somit gewählt .* Düsseldorf , 19 . Jum . Ja Kirchheimbei Rheinbach ist die Witwe Freudgen im
Atter von 100 Jahren und 5 Monaten ge¬
storben .

E » gla « d.* AS cot , 19 . Juni . WäLr nd des Rennens
um den Goldpvkal warf sich ein Mann mit
einer Fahne in den Farosn der Frauen¬
rechtlerinnen vor daZ führende Pisrd „ T .acery "
und brachte eS zu Fall Der Mann kam
dabei zutods , während der Jockey uno ?- letzt blieb .* London , 20 . Juni . Der Mann , der
sich gestern bei dem Rennen m ALcrt einem
Pferde entgegenstürzte . ist nach Ansicht der
Polizei geisteskrank . Er steht in keinem Zu¬
sammenhang mit der Bewegung für das
Frauenstimmrecht Er hat emen SchäSelbrncherlitten und ist bereirs operiert worden .

Portugal .
Lissabon , 19 . Jum . Der Telegraphist

Cäsar Aurelio , den di- Polizei für den Ur¬
heber des Bombenanschlags vom 10 Juli
hält , hat sich de : Polizei g stellt . Ec leugnet ,dis Bombe geworfen zu haben .

Spante » .* Madrid , 20 Juni Dis Königin istvon einem Prinzen entbunden worden .
MMKAS .

Petersburg , 19 . Juni . Die Duma hatin geheimer Satzung die vom Kriegs - und
Marmemirnster geforderten Kredits für Er¬
weiterung der Befestigungen an der
Westgrenze und die g-planten Marins -
dauten bewilligt .

Türkei .
* Konstantinopel , 19 . Juni . Der Mli -

tärgouverneur von Kvnstantinopel veröffentlichteins Liste derjenigen Personen , d -e nach Zinope
deportiert wurden , weil sie durch Wort und

Schriit dis Gemüter zu erregen suchten und
eine Gslahr für dis Hauptstadt bildeten . Unter
den Deportierten knfiuorn sich u . a einige
Asrzte und Professoren . 2 frühere Brigade -
G - nerale , 1 früherer Oberst und 10 frühere
Offiz e-:e

* New - Aork , 20 Jam Der Dampfer
„ Imperator " ist gestern früh an ssmerr
Liegeplatz am Pier Ser Hamburg - Arnecika-
Lrms m Hvboksn gegangen* San Franziska , 19 . Juni . Bei einem
Eisenbahnzusammenstoß bei Vallejoin Kaltformen sind 10 P .rsouen getötet und
35 verletzt worden .

Der Kmeg dLM BaKas
* Wien . 19 . Juni . Dis „ Südslawische

Korrespondenz " meidet ans Sofia : Extra¬
blätter melden den Beginn ernster Treffen
in Mazedonien Eure Ausgabe der
„ Wttscherna Posta " besagt , daß bulgarische
Freischärler die Serben ax mehreren Punkten
angegriffen haben . Vcn den amtlichen Stellen
werden keine LuSkümtr erteilt .* Belgrad , 20 . Juni . DaS Blatt „ Sa -
mvuprcwa " stellt fest , daß Bulgarien den
serbischen Antrag bezüglich der Demobilisierung
der beiden Armeen adgelehnt habe . Serbien
Habs dmch seinen von Bulgarien abgelshnten
Demodilisternngsvorschlag einen neuen Beweis
von Friedfsrrigkeit grgebm .

Bereirrs - Nachrichten»
Durlach , 20 . Juni . Wre aus dem In¬

seratenteil zu ersehen ist , hält der Grp . nd -
und Hausbesitzer - Verein Darlach am
Samsrag den 21 . Jan » , abends V-9 Uhr ,im Gasthaus zum Bahnhof seine halbjährliche
Mitgliederversammlung ab . wobei der Vor¬
stand Bericht über de« 11 Verbandötag in
Bruchsal und der Schriftführer über Sie seit¬
her gepflogenen Verhandlungen zur Beschaffung
städtischer Hypotheken - Anstalten hatten Wird ,
wozu auch N -chiMitglieder d S Grund - u« V
HauSbesitzer-VereinS Zutritt Huben, und hoffenwir bei dem großen Interesse dieser Angelegen¬
heit auf zahlreiche Beteiligung ._

SchSsferrgericht Durla « . Ergebnis der Schöffen-
gerichtssttzung 18 . Juni 1913 . 1) I . Pr . Kl. S . des
Christian Krauß in Wilferdingen gegen Albert Schäfervon da wegen Beleidigung : Schäfer 5 Mk. Geldstrafeund die Kosten , Anschlag 8 Tage an der Gemeinde¬
tafel 2 ) Zachmann Georg Adam von Wilferdingen
wegen Körperverletzung : SO Mk . Geldstrafe und 10 Mk.
Buße . 3) Göhringer Karl von Auerbach wegen Körper¬
verletzung : 15 Mk . Geldstrafe . 4) Schneider Klara Lina
von Durlach wegen Diebstahls : 4 Wochen Gefängnis .5) Baumann Friedrich von Herrenalb wegen Dieb¬
stahls : 5 Wochen Gefängnis 6) I . Pr . Kl. S . des
Karl Bräuer Joh . Sohn in Königsbach gegen Gärtner
August Kraus von da wegen Beleidigung : Vergleich ,
hälftig die Kosten . 7) I . Pr . Kl. S . der FabrikarbeiterKarl Bolz Ehefrau in Grötzingen gegen ChristofKlenert von da wegen Beleidigung : Vergleich , Klenert
zahlt alle Kosten .

Ermahnungen m dm Wind geschlagen . Längst
konntest Du Dich erklärt haben .

"
Dolf stotterte erregt hervor , daß er ja nie

mit Renate allein gewesen sei. Immer sei
„ diese Ranzow " dazwischen gekommen .

Diesen Emwand ließ die Gräfin jedoch
nicht gelten , und da außerdem am Morgenein Brief von Jürgen gekommen war , worin
er wieder um Geld bat , war dis Gräfin in
zorniger Stimmung .

„ Zu nichts seid ihr zu gebrauchen , als
zum GeldauSgeben . Und ich weiß nicht, wo
ich es hernehmcn soll . Es ist zum Ver¬
zweifeln, " sagte sie außer sich

„ Vielleicht hilft uns Hochstetten noch ein¬
mal , Mama, " wagte Dolf vorzuschlagen .

Sie zuckte die Achseln.
„ Schwerlich ! Frankenstein ist ohnedies schon

so stark belastet , daß kaum die Schuldzinsen
noch herauSgesirtschaftet werden können.
Natürlich muß ich 's noch einmal versuchen.
Viel Hoffnung Hab ich nicht " —

Mit schwerem Herzen war sie nach dieser
Unterredung nach der Waldburg gefahren .
Voll säuerlicher Liebenswürdigkeit brachte sie
ihren Glückwunsch an und erklärte dann Tante
Josephine im Vertraue » , daß ihr armer Dolf
direkt zerschmettert sei und allen Ernstes mit
Selbstmord gedrpht habe .

Tante Jos .phins war aufs heftigste er
schrockea bei dieser im vorwurfsvoll -:!» Tone
hervorgebrachten Mitteilung Sie hantierte
nervös und ungeschickter denn je mit ihrem
Lorgnon . Die Gräfin fand im stllm Ja -
sephme unausstehlich vulgär und hatte auch
allerlei an der „ lieben Renate " auLzusktzen.
Ader sie vertraute schließlich doch der „ vulgären
Person " ihre pekuniären Nöte an und Tante
Josephins versprach , ein guter Wort bei ihrem
Bruder einzulsgen .

Hochstetten half auch wirklich noch einmal ,und zwar gründlicher als je zuoor , indem er
der Gräfin vorschlug , ihm ein zu ihrem Gut
gehöriges Vorwerk zu verkaufen .

Dieses sehr vernachlässigte Vorwerk hatte
für die Gräfin ohnedies keinen Vorteil . Hoch¬
stetten aber gedachte eine Arbsite »kolonie dar¬
auf anzulegen . Diese Verwendung behagteder Gräfin wenig . Man bekam dann so viel
„ gewöhnliches Volk " in die nächste Nähe . Da
aber Hochstetten einen sehr anständigen Preisbot und ihr ohnedies keine Wahl blieb , ging
sie auf seinen Vorschlag ein .

Jürgen Frankenstein geriet bei der Nach¬
richt über diese materielle Verbesserung seiner
Lage in Berlin iu einen solchen Freuden¬
taumel , daß er sich verschiedene Flaschen Sekt

m frötzl.chst-r GesestsHafc leistete und den Zw . ck
seiner Aufenthalts ganz außer acht Ueß

Kurz vor Weihnachten reiste Renate mit
Tante Josephine und Ursula auf mehrere
Tage nach Berlin , um Seihnachtseinkäufe zu
besorgen .

Ursula kannte Berlin noch nicht mrd war
voller Staunen über das rege Leben und
Treibe » . Renate machte es Freude , ihr mög¬
lichst viel zu zeigen . D e Oper wurde besucht
und auch das Deutsche Theater und Lsssinq-
Theater . Unter den Lmden wurde gespeist .
Man besuchte Museen und kaufte in den
glänzenden Geschäftshäusern . Ursula fand
das alles wundervoll wie ein Märchen aus
Tausend und eine Nacht , und behauptete , die
Erinnerung an diese Tage würden ihr ganzes
ferneres Leben mit Glanz erfüllen .

Renate lächelte dazu . Ihr machte das
alles wenig Eindruck. S e kannte Paris , kannte
Wien und Rom , hatte monatelang in Nizza
gelebt und den Luxus in den vornehmsten
Modebädern kennen gelernt . Berlin hatte
ihr nichts neues zu bieten , wie der unver¬
wöhnten Ursula

Und ihr Herz verlangte nach der Waldburg
zurück . Sie gestand sich jedoch nicht eia , daß
es Sehnsucht nach Heinz Letzingen war , was
sie heimwärts trieb . (Fortsetzung folgt .)



IsLdHüterkefle .
Bei diesseitiger Stadtverwaltung ist die Stelle eines Feldhüters

neu zu besetzen.
Geeignete , nicht über 35 Jahre alte Bewerber wollen sich unter

Vorlage emes selbstgeschriebenen Lebenslaufs bis
Samstag den 28. d. Mts .

diesseits schriftlich melden .
Die Anstellung erfolgt nach dem städt . Beamtenstatut mit einem

derzeitigen Ansangsgehalt von l lOO und einem Höchstgehalt von
1500 ^ bei Zulagen von 80 -/L alle 2 Jahre nebst Kleidung und
mit Aussicht auf Ruhegehalt und Hinterbliebenenversorgung .

Durlach den 19 . Juni 1913 .
Dem (KernreirrZemat

Lnr Aat « ir ^ nsHs .
' Heme frische Leber - und Grieben Würste , so¬
wie prima hausgemachten Lchwartenmagen ,

Dwas empfehlend anzeigt" Friedrich ZM , Metzger M ?> Wirt.
WvsvLLLHs L -LLpkEMWAA .

s Hiermit teile dem titl Publikum von Durlach und Umgebung
s mit , dasi ich unter heutigem im Haust Hauptstraße 86 ein

! 8pe2La1 -0koeolAä6- , Vee- u . Laüee- Kssedätt
! eröffnet habe . Ich werde nur beste Ware führen und werde bestrebt
sein, meine werte Kundschaft in jeder Hinsicht zufrieden zu stellen.

- Indem ich um geneigten Zuspruch bitte , zeichne
Hochachtungsvoll

! Ar-cru Miirr» ,Kri

Deima junges Kammelstsisäi
empfiehlt

MSZKLT 'LGLL Mchger rr . Mmkiler ,
Adlerstratze 2

>ur EmMl

Zucker
am Hut

Pfund 2L ?
bei

5 Pfund « «

2 Pfg-
Pfg-

5 Pfund 22 Pfd

Zentner 21 . 22

Orig .-Sack ^ 2 Mk.

Pfund 2 ^ Pfg .

Pfg.b» ZG3 Pfnnd

Sämtliche

Gewürze
in frischer Ware .

NotdhSAssrMI » !
garantiert echter,

in Nordhausen hergestellt

Liter 1,1b offen

. LL .0S
1 .

i Ihnen fehlt nur
Stoffwechsel ,

s Machen Sie eine
Ikogllurt - Liir .

sAber achten Sie
darauf , daß Sie

die echten Joghurt Präparate vom Natur .i . Werk er¬
halten . Natura - Joghurt - Präparate bekommen Sie bei

Irrt . Schaefer, Mmen - Hrsgene .
Durlach , Hauptstraße 4.

osten

5 Liter offen

Ansetz -
BraMLiwemZZly

Liter bb Pfg . offen

5 Liter ^ ^ Pfg - offen

Literflaschen werden zu 15 Pfg .
berechnet und ebenso zurück-

genommen .

Wem - Esfig
Liter 22 Pfg .

bei
5 Liter 22 Pfg .

Zum Verschluß der Gläser

PergaMLNt -
Papier

niit Salyzil imprägniert

Rolle 1b Pfg-

Besonders empfohlen :

Morgen Samstag von 8 Uhr
ab wird

Schweinefleisch
ausgehauen (keine Notsckilachwng )
_ Mlhelmftraß - 11

Zur Herstellung eines guten ,
obstweinähnlichkn Getränkes empfehle

Kreisgarm Mostansatz
p Fl . für 150 Lit . Most ^ 4 —
» » ^ 100 „ „ „ 3 .

s . 50 .. 150

s Nürtinaer Mostansatz
i p . Fl . für 150 Lit . Most 3 25
j „ „ .. 100 . 2 25
' . 50 ., .. , 1 25
- Jul. Schaefer , MMk-Zksgerir
^

^ Durlach . H uptirr 4

! ^ bester Äpparar , tnll :g zu verkamen^
^ Durlach , Ettlingerstratze 53 . H

Fohlenverstetgeruug.
Samstag den 2l . Juni 1913 ,

11 Uhr vormii ags . wird auf dem
Hose der Schloßkas rne in Durlach
ein acht Wochen alles F -hle meist
bietend gegen Barzahlung öffsnt-
lich versteiaert_

^

_
Cm ordemllches

welches das Kleidermachen gründ¬
lich erlernen will , kann eintreten .

Frau R . Langenbrin , Schneiderin ,
Sophtenstrane 12 .

IIIMWl -AMÄ -»
Pasteurisiert . — Keimfrei .

Nur verschlossen in Flaschen von 1 Liter und Korbflaschen von
5 Liter an .

Preis per Liter 3b Pfg .
— Einmachunweisungen gratis . —

Eisernes Kruder beit u starker
IBrerruabor - Sportwagen mit
Dach billig zu verkaufen

Aue. Kaiserstratze 22 , 3 . St r .
Ein Rost , Stühle u . sonstiges

ist billig zu verkaufen
i Wrrderstr . 12 , 2 . St .

! . W - NsLeldom
aus wasserdichtemGummistoff in der

Mtr -Rogerie Aus. Perer.

Kieme ruhige Famille sucht der
Neuzeit entsprechende 3 —4 Zim¬
mer - Wohnung auf 1 . Oktober
Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 185 an die Exv d Bl erbeten .

Gefacht von kleiner Familie
eine Wohuung von 2 Zimmern
mit Zugehör auf 1 . Oktober . Off
mit Preisangabe unter Nr . 177
an die Expedition d Bl erberen

ci O NtH t, . . .

Morgen Samstag abend , von
7 Uhr ab , wird

Schweinefleisch
(keine Notschlachtung) ausgehauen ,
das Pfd . zu 84 Pfg . Auch sind
frische Leber - u»v Grirben-
würste zu haben .

Ettlixgerftraße 38.

Dickrübenfetzlinge
sind zu haben Mittekkraße 13 .

Woönnngs - Gesuch.
Ausl . Obober 2große Zimmer

mit Zubehör von kl . Familie ge¬
sucht Offerten unter Nr . 191 an
die Expedition dieses Blattes .

MLrübM8kt2lj » g6
sind zu haben Kronenüraße 11.
FabttkuiköttilW öer MhrmillllbMche
für den Bezirk Dorlach und Um¬
gebung ist an rührige Leute zu
vergeben . Erforderlich 200—500 ^
baar . Gest. Offe ten sind unter
Nr . 192 an die Expedition dieses
Blattes ru richten.

Ein Arbeiter
kann Wohnung erhalten

Schwauenstr . 4.
Zn memer Billa Scheffel

ftraße 15 ist eine größere Herr
schaftswohnung auf 1 . Juli zu ver¬
mieten Näheres beim Eigentümer

Scheffelst ratze 17 , parterre.

Mansarden Wohnung , bestehtnd
aus 3 Zimmern , Küche und Zu¬
behör , mit Ueburnahme der Haus¬
verwaltung , zu vermieten Offerten
unter Nr . 190 an d :e Expedition
dieses Blatte - erbet -m ._

Schöne 2 - Zimmerwotzrmng im
2 . Stock , sowie 2-Zimmerwohnung
im 3 . Stock (Mansarde ) mit allem
Zugehöc und Anteil am Trocken¬
schopf auf 1 . Oktober zu vermieten .
Zu erfragen

Weingarterstr . 23 . 1 . St
Schöne Mansarden - Wohnung

ist aus 1 Juli oder ipäter zu ver¬
mieten Aue , Lindenstralle 22.

Eme freundliche 2 - Zimmcr -
Wobnuug mit allem Zubehör zu
vermieten Basrltsrstr . ist .

Eme schöne 2 - Zimmer - Wohnung
sofort zu vermieten

Wilhelmstr . 5 I .
Ebendaselbst ist ein noch gut er¬

haltener Zuber , ca . 3001 haltend ,
zur Mostberertung geeignet , prers -
wert zu verkaufen.

BisrnarckTratze ^ rst der
3 . Stock, bestehend aus 4 Zimmern
nebst Zubehör , auf 1 Oktober oder
auch früher zu vern ieten . Näheres
im 3 . Stock._

Zum Arbeiter
können Wohnung erhalten

Arrerstrsche Ä , 1 . St . l .



Männrr
Heute Freitag abend 8V- Uhr

findet im Lokal roter Löwen unsere
letzte Singstunde zum Sänger fest
Eppingen statt , wozu die passiven
und Ehrenmitglieder freundlichst
eingeladen si -. d .

vsr Vorstand .
M . Abfahrt am Sonntag vor-

mittag mittelstSvn derzugs7,37Uhr.

A. d . P . Sr . Er . H. d . Prinzen Max v. Baden.
Wir bitten unsere ehemaligen

Kavalleristen, die bei dem am 6
n . M . stat -findenden 4 . Kavalleristen-
tag in Pforzheim te -lzunehmen
wünschen , sich direkt an dm Vor¬
stand des Reitervereins hier , Herrn
Rittmeister Schenkelberger , zu
wenden. Der Vorstand

V «LS ' NLZ - GS ' S . I
Samstag , 21. Juni , OM 8 Uhr,

anläßlich des Souuentvend - Feste » u. Turmbeleuchtung findet

Großes Konzert
der Feuerwehr - Kapelle Durlach statt unter Leitung des Musik
Meister? H Schumann ._ Eintritt 20 Pf -

KWEnd „Germanm'
1 W2 Müsch 8. 8.

Verein für Rasen - u . Bewegungsspiele .
Samstag den 2 t . Juni ,

abends V-9. Uhr :
Gernütl . Zusammenkunft

im Clubhaus.
Sonntag den 22 . Juni

2 Uhr 3 . M , — Südstern 2 Karlsr.
V- 4 „ 2 . „ - „ 1 „

krsLb 'kurRsrLLkAtt
vLrlaLd.

Samstag , 21 . Juni , abends
V« 9 Uhr :

MitgtiederVersaWrutrurg
im Lokal (Alte Brauerei Bauer)

Um zahlreiche Beteiligung bittet
Der Vorstand .

Sonntag de« 22 Juni :
Hurufsßrl

nach Busenbach . Marxzell, Bern¬
stein . Abmarsch um Vs6 Uhr vom
Lokal. Mundvorrat für den ganzen
Tag ist muzwiehmen _
iLrusrbuuä Aus.

Grund- uni> Hullskfitztt-Nmis Durlch.
EiNlaVurrg.

Die verehrlichen Mitglieder und solche , die es werden wollen,ladet auf Samstag den 21 . Juni » abends V? 9 Uhr , ins Lokal
Gasthaus zum Bahnhof zur- ,^ 77>

'r Halbjahres- ZersWiiilW
ergebenst ein und erwartet zahlreichen Besuch Der Vorstand

Tagesordnung :
1 . Bericht über den l l . Verbandstag in Bruchsal .
2 Bericht über die Errichtung städtischer Hypotheken - Anstaltenoeaen Versicherung .

Liberaler Molksverein Durlach .
Sonntag den 22 Juni 1stü3 findet in Karlsruhe die

Landcsversammlung der « atioualliberale « Partei Basen »
statt . Die Versammlung beginnt Sonntag vormittag 10 Uhr imkleinen Festhallesaal mit der Tagesordnung : Vorbereitung zu denkommenden Landtagswahlen . Im Hinblick auf die Wichtigkeit der
Tagesordnung ist ein äußerst zahlreicher Besuch erwünscht Zuhörerkarten liegen zur Abgabe gegen Ausweis der Parteizugehörigkeit am
Saaleingang auf

_ Per WorKand

Ortskrankenkaffe Durlach .
Zu einer außerordentlichen Generalversammlung werdenderen Mitglieder auf Donnersrag den 26 . Juni d Js , abends 8 Uhr,in den Rathaussaal eingeladen

Tagesordnung :
Beratung und Beschlußfassung der mit dem 1 . Januar 19 >4in Kraft tretenden Statuten .

Durlach den 19 . Juni 1913
Der Borstand :

Hirsch au er .

W

» ei; r

Juni ,

DE
Samstag dem 21.

abends 9,9 Uhr , findet
Witgiieder-Usrssmmlrmg

statt Wichtiger Tagesordnung
halber (Gauturnfest betr ) wird um
vollzähliges Erscheinen auch der
passiven Mitglieder gebeten .

Der Vorstand

TaiWselWsl GMHniii»
ISIS 13 .

Sonntag dse« 22 d . M . von
nachmittags 4 Uhr ab

GarLZurrterHaltung
im Amalienbad. Hierzu sind die
Schüler und deren Eltern , sowie
frühere Schüler ganz ergebenst
eingeladm.

Der Vorstand

Freibank.
Morgen früh von 6 - 8 Uhr wird

frisches fettes Kuhfleisch aus-

_
WEA

' SN ' MGk
'
.

Morgen Samstag

SUMM.
wozu höflichst eintadet

1L .

Vo ! !<88o !iau8piel Oistiingsn
bei Pforzheim (Naturthrater )

Z 2LGZLÄGII 8 TGSM .
Schauspiel in 8 Bildern

nach Wilhelm Hauffs gleichnamiger Sage , für die Naturbühne Dietlingenbesonders bearbeitet von Otto Eichrodt .Etwa 600 Mitwirkende . Prächtige Szenerie . H -storisch getreueKostüme. Spielzeit vom Mai bis Oktober 1913 Alle Sonn und
Feiertage . — Anfang 2V» Uhr. Ende 6V2 Uhr. — Zuschauerraum mir

zirka 3000 Plätzen vollständig gedeckt
Preise der Plätze :

Mk. 3 . - , Mk . 2.—, Mk . 1 .50, Mk . 1 .- , 80 Pfg . , Stehplatz 50 Psg .
Karten - Vorverkauf in Pforzheim :M . Walz » i . F . Herm . Meyle , Zigarren - Import , Schloßberg 1 (Tel 2491

Zuqverbindungen :
Ertrazug ab Karlsruhe 12 14 Uhr ( Albralbahn ), zurück halb 8 Ubr.Fahrpreis bin und zurück Mk. 140 Pforzheim Brötzingen 12.35,1 .32, 143 Uhr, zurück 7 , 7 . l3 , 810 , 9 03 Uhr.
Textbücher 30 P 'g . , Programme 10 Pfq . und Ansichr - karten in den
Borverkaufsstellen erhältlich — Auf Wunsch stehen Fuhrwerke nachSchluß des Spiels nach allen Richtungen zur Beifügung . Anmeldungan das Thecnerbüro und Kasse

Dietlingen : Theaterbüro Fernsprecher 1152

Reim« vngsm isse für Tapeten , ge¬malte Wände, Zimmerdecken rc .
-» - MkNÜMMchiMtzlUINMlM

Schweinefleisch
(keine Rvlschlachtvng ) wird Sams¬
tag abend und Sonntag morgen
ausgehaurn , Pfd 84 Pfg
_ Psi «z strafte 65 .

En schöner Kinderlieg - und
Sitzwage » ist billig zu verkaufen

Lebold -frafte iS . 2 . St .
Heme aveno frische

Kd « - « . ürirdnvkKe
im GMtzaus zur Krone .

Hamster ,
WLWmäufe ,

Feldmäuse , Erdratten , Maulwürfe ,Kaninchen, Füchse rc . vertilgt man
radikal und sicher durch meine

WWMMII.
Prospekt gratis .

Lkilsk-Vkvgskie Lug . pst « k.-

BtlinS jleitzigeS Mich»,das kochen kann , auf sofort odc-v
1 Ju 1 gesucht
_ Etlli «gerstraße 33
Eva » He1rschrr

Sonntau den 22 . Juni 1913
In Ducicich :

Bonn llV- UhrtHr . Stadtpfr . W olfhord .Bo ' M . Vill Uhr : Christenlehre: Derselbe.
Nackm 2 Uhr : Herr Stadwikar Mayer .

In Aue, vorm 10 Udr
Herr Swdtvikar Mayer

ln Wolfartsweier , norm 8 '/» Ul -
Herr Stcidwckar Mayer .

GVa '-sA.
Sonntag 11 Uhr

8 .
Montag '-Vi .

i . 8V . .
Dt - nsiag 8 ' . .

Mittwoch 7V- „

! ÄliNwoL 8V«
! Freitag 8 „'

.. 8 '/, „
^

Samstag 5 „
- aw - tai . 8' /, .

Verer » sÄs » s
Sonntagichulc
Bibl . Vortrag
Hibelstund« für Fraun
und JiingrrMcu .
Bloukreuzstunde
Bibelstunde für Männer
und Jim linge
Schülerbibelkränzchen
kältere Adkeilimg).
Bibel u. Geberstund ,
Svnmagichulvorberem
Zinpi 'und.- aem k'bo
Sckülerbidelk: ärzchen
( jüngere Abteilung ).
Turnen.

conmaa

3
Moiiiay
Donnerstag 8V,
Freitag 8V«

VllWSSlM. — Dur Zlriedenslinde. !
Sonntag den 22 Juni , von Vr3 Uhr ad , bei günstiger Witterung : !

ff. Woninger Aier . Sorgfältige Aediennng . !Es ladet ergebenst ein
Lugllgl Li -Mdrsster . Wirt rur AriekMrck .

empfiehlt in Leihfässern
» « « 8 , We Mandkwrg und Kü ferch

Soxhienstratz « s2 .

. '« » «.§ >'
^ Udr Predigt Pred . Erdardt

Somttagsichnir.
Jnnqsrauevverein.
Ängübung
Gebetsversammlung
Jü -'.glingsv -reiu

iwmnuu. skarellc Bolfarrss -e?-
Sonntag I2V- Uhr : Sonntagsschnle .

„ 2V- , Predigt Pred Erhordü
Mittwoch 8 /̂2 „ Gebetsversammlung.
Neu - UpostoMche Gemerus ,

(Pfinzstratze 74)
Sonntag Vorm 9V . Ubr Bredt« !

. nachm. 3
Mitlwocb abend 8V« _ _̂Äradk Durlach

;>1 MtAeSßmtzS - MLSMzi
Ssvore « :

16 Juni Adolf , Bit Andreas Wester»
« arm Milchhändler.

! 17. . Alfred Wilhelm . Bat . Adolf
! Bernhard EgidiuS Bauer, .
! Kaufmann

« estorve« :
16 Juni : Slise , V ter Karl Wilh . Löffel.

Maurer , 7 Monat alt
17. „ Hedwig. Bat Christian Johann

Bauer Kauimann 17 Tage a.
19 . „ Ein totgeborcneS Mädchen . Vat.

Friedrich Karl Frisch , Bau
sekretär .

8s ' «»KÄli - k Mtkn«i W - l . A
Meist trüb , Regenfälle , mäßig kühl.
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